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Vorwort 

 
Seit 15 Jahren gibt es die Statistik „Frauenhäuser und ihre Bewohnerinnen“ von Frauenhauskoordinierung 

e.V., die 2010 auf die Onlinestatistik umgestellt wurde. Ausgewertet werden Daten von Frauenhäusern in 

Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e.V. (AWO), des Deutschen Caritasverbandes e.V. und des 

Sozialdienstes katholischer Frauen Gesamtverein e.V. (DCV und SkF), der Diakonie Deutschland – Evangeli-

scher Bundesverband e.V., des Paritätischen Gesamtverbandes e.V. (Paritätischer) sowie von Frauenhäusern 

in anderer Trägerschaft. 

 

Mit der Statistik „Frauenhäuser und ihre Bewohnerinnen“ legt Frauenhauskoordinierung e.V. als einzige Stel-

le in Deutschland jährlich Daten für die Praxis, die Forschung und die Politik über die Frauenhausarbeit und 

die Frauenhausbewohnerinnen vor. Die Onlinestatistik eröffnet viele neue Möglichkeiten der Auswertung 

und der flexiblen Nutzung der eingegebenen Daten. Die Mitarbeiterinnen in den Frauenhäusern und Frau-

enschutzwohnungen geben die Daten der Bewohnerinnen online anonymisiert ein und haben jederzeit die 

Möglichkeit, die Daten für sich selbst online auszuwerten und für die eigene fachliche und fachpolitische 

Arbeit zu nutzen.  

 

Frauenhauskoordinierung e.V. bedankt sich sehr herzlich bei allen Mitarbeitern/-innen und Trägervertre-

tern/-innen der Frauenhäuser und Frauenschutzwohnungen, die sich mit der Onlinestatistik auseinanderge-

setzt und Daten eingegeben haben, obwohl sie oft mehrere Statistiken für verschiedene Zuwendungsgeber 

führen müssen. 

 

Wir freuen uns, wenn sich weitere Frauenhäuser und Frauenschutzwohnungen beteiligen und helfen bei den 

ersten Schritten gerne weiter. 

 

 

Der Vorstand  
 

Sarah Clasen,    

Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e.V. 

 

Marion von zur Gathen,   

Paritätischer Gesamtverband e.V. 

 

Gisela Pingen-Rainer,   

Sozialdienst katholischer Frauen Gesamtverein e.V./Deutscher Caritasverband e.V.  

 

Johanna Thie,    

Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband  

 

 

Die Geschäftsstelle 
 

Heike Herold, Petra Pfeifer, Dr. Frauke Miera und Angelina Bemb 

 

Berlin, September 2015 

 

 

  

 

 

 

  


